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Integriertes Mobilitätskonzept für den Landkreis Nienburg/Weser 

Beschlussvorschlag 

Die Finanzmittel für das geplante integrierte Mobilitätskonzept, das der Landkreis mit 

Hilfe von externen Verkehrsplaner:innen erstellen wird, sollen um 30.000 Euro erhöht 
werden.  

 

Beratungsfolge 

Gremium: Datum: 
 

 Ausschuss für Regionalentwicklung 08.06.2022 

 Kreisausschuss 20.06.2022 
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Sachverhalt 

Im Ausschuss für Regionalentwicklung am 06.10.2020 (Drucksache 2020/147) wurde 
beschlossen, dass für die Erstellung eines Integrierten Mobilitätskonzeptes 70.000 € 

zur Verfügung gestellt werden. Seitdem wurde eine vorbereitende Vorstudie zum 
Integrierten Mobilitätskonzept in Auftrag gegeben und abgeschlossen. Die Vorstudie 
hat von den bereits beschlossenen Mitteln ca. 15.000 € in Anspruch genommen, 

sodass von den bereits beschlossenen 70.000 € nunmehr noch ca. 55.000 € zu 
Verfügung stehen. Um die Erstellung eines Integrierten Mobilitätskonzept 

beauftragen zu können, werden weitere Finanzmittel in Höhe von 30.000 € benötigt, 
weil eine Kostenabfrage bei entsprechenden Planungsbüros eine Kostenschätzung 
von ca. 85.000 € für diese Leistungen ergeben hat Die Erhöhung kann u.a. mit 

steigenden Preisen für Gutachterleistungen begründet werden. Die Kreisverwaltung 
empfiehlt daher ca. 85.000 € für die Erstellung des Mobilitätskonzepts zur Verfügung 

zu stellen.  

Der Entwurf der Leistungsbeschreibung sieht die folgenden Bausteine vor: 

 Baustein 1: Analyse des aktuellen Mobilitätsangebotes 

 Baustein 2: Analyse der aktuellen Mobilitätsnachfrage 

 Baustein 3: Abschätzung des zukünftigen Mobilitätsbedarfes im Kontext globaler 

und regionaler Trends 

 Baustein 4: Weiterentwicklung der neun Leitsätze aus der Vorstudie zu einem 

nachhaltigen Leitbild für ein integriertes Mobilitätssystem 

 Baustein 5: Entwicklung von Maßnahmen zur Verbesserung von 

Mobilitätsangeboten 

 Baustein 6: Bewertung und zeitliche Einordnung der Maßnahmen 

 Baustein 7: Erste Schritte: Mögliche Umsetzungsplanung 

Am exakten Wortlaut der Leistungsbeschreibung wird aktuell noch gearbeitet. Die 
Ausschreibung des Konzeptes soll in der zweiten Jahreshälfte 2022 erfolgen.  

Es ist vorgesehen, dass sowohl mit den Gemeinden, als auch mit den Bürgern des 
Landkreises mehrere Workshops durchgeführt werden, um eine möglichst hohe 
Beteiligung aller Menschen im Landkreis zu erreichen.  

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 
Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: Der Mehraufwand von 30.000 € steht im 
Deckungskreis für das Produkt 54120 im HH-Jahr 2022 zur Verfügung.  

 

Anlagen: 

 

 ohne 
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